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Ausschreibung 
 
 

Das Alexander von Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft (HIIG) sucht für den Forschungsbereich Internet 

Policy & Governance zum 01. Juni 2012  

 

eine/n Projektmitarbeiter/in  
(TVL 13, 65%, zzgl. Familienzulage, befristet auf 1 Jahr, Verlängerung möglich) 

 

Der Forschungsbereich Internet Governance & Policy beschäftigt sich mit den Strukturen und Formen der Regelung 

und Koordination im Netz. Das Forschungsprogramm erweitert die juristisch geprägten Debatten über Internet-

Regulierung um sozialwissenschaftliche, an Science and Technology Studies (STS) angelehnte Ansätze, welche die 

Analyse von Koordinationsformen, Öffentlichkeiten oder Netzwerken in sozio-technische Kontexte einbetten. 

 

Aufgaben 
Wir suchen eine/n wissenschaftliche/n MitarbeiterIn, der/die mit uns Projekte in den Forschungsfeldern 

“Koordination der Allokation von Kulturgütern” oder “Netz-Infrastrukturen” konzipiert, plant und durchführt.   

 

Profil 
 Abgeschlossenes Studium einer Sozial- oder Kulturwissenschaft (insbes. Politikwissenschaft, 

Kommunikationswissenschaft, Soziologie). 
 Netz-Affinität. 
 Ausgeprägtes Interesse an aktuellen Entwicklungen der Online-Kommunikation, Regulierung, Netz-

Infrastruktur.  
 Kenntnisse relevanter wissenschaftlicher Literatur (Governance, Science and Technology Studies, 

Praxistheorie, Internet Governance) und politischer Debatten. 
 Methoden der empirischen Sozialforschung.  
 Gute Englisch-Kenntnisse.  

 

Die Forschungsaktivitäten des noch jungen Instituts bieten hervorragende Möglichkeiten, eigene Forschungsideen bei 

sehr guten Rahmenbedingungen (weiter) zu entwickeln und den Aufbau des Instituts mitzugestalten. Wir arbeiten 

transdisziplär in einem noch kleinen Team mit flachen Hierarchien und freundlicher Atmosphäre in einem schönen 

Büro mitten in Berlin. Das Institut zeichnet sich durch eine starke internationale Ausrichtung aus. Die 

wissenschaftliche Weiterqualifikation wird unterstützt. Eine Aufstockung der Stelle ist ggf. möglich. 

 

Bewerbungen mit Anschreiben, Lebenslauf und ggf. Publikationen, Blog, Online-Präsenz u.ä, bitte an 

application@hiig.de senden. Die Sichtung der Bewerbungen beginnt am 15.05.2012, und die Ausschreibung bleibt 

offen, bis ein/e geeignete/r Bewerber/in gefunden ist. Schwerbehinderte werden bei ansonsten im Wesentlichen 

gleicher Eignung, Qualifikation und Befähigung besonders berücksichtigt. Inhaltliche Fragen zur Stelle gerne an 

Christian Katzenbach (katzenbach@hiig.de).  

 

Mehr Informationen zu Institut und Forschungsbereich unter www.hiig.de/forschung/internet-policy/. 

 
 


